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Am Freitag, den 22. Juli 2007 um 20.00 Uhr 
am Ortsausgang  Reutti Richtung 
Radelstetten

Das Feuer wird gegen 22.00 Uhr 
angezündet.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Gesangverein Amstetten 

AMSTETTER
BERGFEST

Bei guter Witterung wollen wir dieses Jahr 
am Sonntag, 1. Juli 2008 wieder unser 
schon zur Tradition gewordenes Bergfest 
auf der Wolfshalde abhalten.

Programmablauf:

Frühschoppen
bei musikalischer Unterhaltung

Mittagessen
Speisen und Getränke werden geboten

Begrüßung und Nachmittagsprogramm
Chorbeiträge des Männerchors Amstetten

Feuerwehrkapelle Amstetten
spielt volkstümliche + moderne Stücke

Musik und Unterhaltung
fröhliches Beisammensein + Ausklang

Freier Eintritt

Besuchen Sie uns auf der schönen 
„Wolfshalde“

GEMEINDE

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
im Rathaus

Montag bis Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr

LÖSCHZUG REUTTI

SONNWENDFEUER

DIESE WOCHE IN AMSTETTEN
19. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle
20. Jan. Kirchenkaffee, evang. Gemeindehaus
22. Jan. Frauenfrühstück, evang. Gemeindehaus

VORSCHAU
26. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle

21. Januar	 Hauptversammlung Feuerwehr, 
Gesamtfeuerwehr, Gemeindehaus 
Hofstett-Emerbuch, 20 Uhr

21. Januar	 Spieltag HSG, Aurainhalle

22. Januar	 Kirchencafe, Ev. Kirchengemeinde, 
Ev. Gemeindehaus

Gemeinde 

Bürgermeister - Sprechstunde
Nach Vereinbarung, Telefon (07331) 3006-0

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag bis Freitag	  08.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	  14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag	  14.00 - 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zum

Kirchenkaffee
am

Sonntag, 22. Januar 2012
um 14.30 Uhr im

Ev. Gemeindehaus Amstetten
Der Kirchenchor  verwöhnt Sie

an diesem Nachmittag gerne mit Kaffee, Tee,
leckeren Kuchen, belegten Brötchen, usw.

Der Erlös ist für das Gemeindehaus bestimmt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Evangelische Kirchengemeinde Amstetten

13. Amstetter Eisfest
Wo:

Beim Sportheim des SV Amstetten 
auf dem Aurain

Wann:
Freitag, 27. Januar 2012, 

ab 18.00 Uhr

Wer:
Alle: Kinder, Jugendliche, Erwachsene

(Mehr unter Vereinsnachrichten)
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Polizeinotruf (Unfall, Überfall) 110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112

Polizeiposten Amstetten (07331) 71570
Polizeidirektion Ulm (0731) 188-0

Krankentransport (Geislingen) (07331) 19222
Helfensteinklinik Geislingen (0 73 31) 23-0

Energieversorgung Filstal
(Störungsdienst) (07161) 77677
Alb-Elektrizitätswerk
(Störungsdienst) (07331) 209-777
Zweckverband Wasserversorgung Ostalb 0172-7327020
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IMPRESSUM IMP

Für Amstetten mit Teilorten:
Sprechstunden für dringende Fälle 

Samstags und sonntags jeweils von 11.00 bis 11.30 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist immer über das 
Wochenende ab Freitag 18 Uhr und über Feiertage ab 
dem Vorabend 18 Uhr für Sie erreichbar. Rufen Sie also 
in akuten Notfällen jederzeit sofort an. Die einheitliche 
Rufnummer für den diensthabenden Arzt im Notdienst-
bezirk ist: Tel.: (0180) 19 29 222. Unter dieser Rufnum-
mer können Sie auch den Namen des diensthabenden 
Arztes und die Sprechstundenzeiten abfragen. 

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim:
Von Sa., 21.01., 8.00 Uhr bis Mo. 23.01., 8.00 Uhr 
Dr. Funk / E. Merk, Tel. (0 73 23) 56 65.

Zahnärztlicher Notdienst:
An den Wochenenden und Feiertagen sind im Alb-Donau-
Kreis jeweils zwei Zahnärzte zum zahnärztlichen Notfall-
dienst eingeteilt. Dieser Notfalldienst kann unter folgen-
der Nummer abgefragt werden: (0180) 5911601.

Apotheken:
Den Bereitschaftsdienst der Apotheken bitten wir der 
Tageszeitung zu entnehmen.

Sozialstation Ulmer Alb
Dornstadt, Tel. (07348) 98996-0

Nachbarschaftshilfe Amstetten
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ...
Kontaktaufnahme über Tel. (07331) 3006-0

JAGDGENOSSENSCHAFT	
Jagdgenossenschaft Hofstett-Emerbuch
Die Jagdpächter Ernst Müller und Peter Ströhle 
laden die Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Hofstett-Emerbuch mit Partner zum diesjährigen Rehessen 
ins Gasthaus „Löwen“ herzlich ein.
Termin: Samstag 28. Januar 2012, 19.30 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
gez. Hansjörg Frank, Vorsitzender

Bericht aus der Gemeinderatssitzung am 
16.01.2012
1. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2012 – 
Beratung und Verabschiedung
Bevor die Fraktionsvorsitzenden zum Haushaltsplan Stel-
lung nehmen konnten, stellte der Kämmerer, Herr Beutel 
zunächst noch einmal die größten Posten im Haushaltsplan 
für das Jahr 2012 vor:
Die Sanierung von Gemeindestraßen wird dabei mit 
100.000,- € einer der größten Posten im neuen Jahr sein. 
Aber auch der Grunderwerb, um neue Baugebiete erschlie-
ßen zu können, wurde mit 440.000,- € in den Haushalts-
plan aufgenommen. Daneben folgen die 3. Rate für die 
Beschaffung von Einsatzkleidung für die Atemschutzträger 
bei der Feuerwehr mit 23.000,- €, die Ausstattung der Au-
rainschule, insbesondere des Musikraums mit 30.000,- €, 
die Neugestaltung eines Außenspielbereichs für die Kin-
derkrippe mit 10.000,- €, der Zuschuss für den SVA für 
den neuen Sportboden in der Tennishalle mit 12.700,- €, 
die Planungskosten für die Sanierung der Aurainhalle, die 
in den nächsten Jahren ansteht mit 50.000,- €, sowie der 
Neubau der Wasserleitungen und der Straße „Dürre Wiesen 
in Bräunisheim, die mit 236.000,- ansteht, wobei 80.000,- 
€ im Rahmen von Erschließungsbeiträgen gedeckt sind. Die 
notwendige Erneuerung der automatisierten Steuerung in 
den Regenüberlaufbecken schlägt mit rund 95.000,- € zu 
Buche. 
Der Fraktionsvorsitzende der FUG, Herr Eberhardt, sprach 
angesichts dieser Zahlen sogar von einem Sparhaushalt. In 
seiner Rede zum Haushalt ging er insbesondere darauf ein, 
dass die Neuverschuldung trotz rückläufiger Einnahmen 
aus Gewerbesteuer und Gebühren mit geplanten 75.000,- 
€ sehr gering ausfalle. Bei der Erhöhung der Gebühren und 
Steuern habe man sich an den Nachbargemeinden orien-
tiert, die bereits seit Jahren höhere Abgaben von ihren Bür-
gern verlangen müssen. In Amstetten ist es seit 10 Jahren 
die erste Steuererhöhung für die Bürger, die jahrelang von 
den guten Einnahmen der Gemeinde profitiert haben. 
Ganz anders sah dies dagegen ein Vertreter aus den Rei-
hen der BNL. Herr Vogel war der Meinung, dass im näch-
sten Jahr die Wirtschaft einbrechen und der Abschwung 
auch längerfristig anhalten werde. Für diesen Niedergang 
der Wirtschaft seien ihm im Haushaltsplan zu wenig Vor-
kehrungen getroffen worden. Er forderte von der Verwal-
tung die Fixkosten zu überprüfen und insbesondere den 
Stellenplan nach Einsparpotentialen zu überprüfen. Insge-
samt lehnte er den Etat 2012 ab und stellte gleichzeitig 
den Antrag, die geplante Erhöhung der Grundsteuern A 
und B zurückzunehmen. Dieser Antrag wurde jedoch vom 
Gemeinderat mehrheitlich abgelehnt. 
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Der Fraktionsvorsitzende der BNL, Herr Sigloch, stimmte 
dagegen dem vorgestellten Haushaltplan zu. Er sprach von 
soliden Ausgaben, warnte aber auch vor den noch anstei-
genden Ausgaben für die Unterhaltung der Gebäude. Die 
Abstimmung über den Haushaltsplan am Ende der Bera-
tung zeigte denn auch, dass der Großteil der Gemeinderäte 
dem Planwerk zustimmt. Mit 19 Ja-Stimmen und nur 1 Nein-
Stimme wurde der Haushaltsplan 2012 verabschiedet. 

2. Konzept zur Fortschreibung Kapitel Windkraft -  
Regionalplan Donau-Iller
Die neue Landesregierung hat es sich zum Ziel gesetzt, 
den Anteil der Windenergie an der Stromerzeugung deut-
lich auszubauen. Bisher gibt es im Land etwa 380 Wind-
kraftanlagen. Bis zum Jahr 2020 sollen etwa 1000 neue 
Anlagen hinzukommen. Aus diesem Grund plant die neue 
Landesregierung eine Lockerung der geltenden Regelun-
gen im Landesplanungsgesetz. Diese gelten zwar aufgrund 
des Staatsvertrag zwischen dem Land Baden-Württemberg 
und dem Freistaat Bayern nicht für die Region Donau-Iller, 
trotzdem soll in der Region nach Beschluss des Planungs-
ausschusses der Windenergie „mehr Raum“ gegeben wer-
den, um den Plänen der Landesregierung zu entsprechen. 
Aus diesem Grund wird das Kapitel Windenergie auch in 
unserem Regionalplan fortgeschrieben werden. Der Aus-
bau der Windenergienutzung soll dabei so weit wie mög-
lich raumverträglich erfolgen. Deshalb ist das Ziel der Fort-
schreibung, Vorranggebiete für die Windenergie an dezen-
tralen Standorten zu konzentrieren. Dies bedeutet, dass 
an geeigneten Standorten der Bau und Betrieb von raum-
bedeutsamen Windenergieanlagen in Windparks von 3 bis 
ca. 20 Anlagen konzentriert werden sollen. Auf Standorte 
für Einzelanlagen und ggf. nur zwei Anlagen soll bei aus-
reichender Festlegung von Vorranggebieten für Windparks 
verzichtet werden. 
Der Gemeinderat beschloss nach kurzer Diskussion mehr-
heitlich, die bestehenden Gebiete mit Windkraftanlagen in 
Amstetten-Dorf und Schalkstetten als Vorranggebiete in 
den Regionalplan aufzunehmen. Um die Bürger frühzeitig 
in das Verfahren einzubinden wird im Rathaus eine vorge-
zogene Bürgerbeteiligung zu diesem Thema durchgeführt 
werden, zu der im Amtsblatt eingeladen wird. 

3. Sonstiges, Bekanntgaben, Verschiedenes
a) Nachtragsplan und Nachtragshaushalt 2012
Das Landratsamt bestätigt die Gesetzmäßigkeit der am 
21.11.2011 beschlossenen Nachtragssatzung mit dem 
Nachtragsplan. Hauptursache für die Erstellung war die um 
440.000,- € höhere Kreditermächtigung, welche größten-
teils für die Baugeländeerschließung „Alte Gärtnerei“ nö-
tig ist. Aus rechtlichen Gründen ist die Baugeländefinan-
zierung, die auch bisher schon mittels Krediten finanziert 
werden sollte, im Haushaltsplan darzustellen.

Fotos gesucht
Zunächst bedanken wir uns für die vielen guten Bilder, die 
wir für die Internetseiten Streifzüge aus Amstetten zuge-
sandt bekommen haben. Schauen Sie mal rein, wir denken 
auch Sie werden noch Amstetter Facetten kennen lernen, 
die für Sie bisher unbekannt waren. Gleichzeitig verbinden 
wir diesen Dank auch mit einer Bitte: Aus den Ortsteilen 
war die Resonanz bisher verhalten, gibt es denn da keine 
Hobbyfotografen?
Außerdem möchten wir auch Amstetten früher etwas dar-
stellen. Wer hat Aufnahmen von Amstetten, wie man es 
heute nicht mehr kennt? Und wer könnte uns historische 
Aufnahmen zur Verfügung stellen? Insgesamt würde das 
die Bildergalerie sehr vorteilhaft abrunden. Vielleicht fin-
den Sie im Winter mal Zeit, Ihre Archive zu durchleuchten. 
Vielen Dank!

Wir gratulieren
Frau Maria Edler, Amstetten 
zum 89. Geburtstag am 20.01.2012
Frau Rosa Bollet, Bräunisheim 
zum 74. Geburtstag am 20.01.2012
Herrn Edgar Fortenbacher, Amstetten 
zum 73. Geburtstag am 21.01.2012
Herrn Hans-Dieter Berns, Hofstett-Emerbuch 
zum 72. Geburtstag am 21.01.2012
Herrn Paul Berwinkl, Schalkstetten 
zum 87. Geburtstag am 22.01.2012
Herrn Ulrich Dlouhy, Amstetten 
zum 83. Geburtstag am 23.01.2012
Herrn Walter Maurer, Stubersheim 
zum 72. Geburtstag am 23.01.2012
Herrn Friedrich Mack, Stubersheim 
zum 78. Geburtstag am 24.01.2012
Frau Luzie Kurka, Amstetten 
zum 84. Geburtstag am 25.01.2012

Was lesen unsere Leser?
Das neue Jahr hat kaum begonnen, da haben wir schon ei-
nen Beitrag einer jungen Leserin erhalten. Sie stellt uns ein 
Buch vor, das sie wahrscheinlich in den Weihnachtsferien 
gelesen hat. Folgenden Titel empfiehlt uns Elif Taskiran 
aus Amstetten:
Die drei ??? und die Villa der Toten /  
André Marx
Die drei ??? bekommen einen merkwürdigen 
Anruf: Sie sollen beweisen, dass es in der Villa 
einer berühmten Opernsängerin nicht spukt. 
Aber es kommt, wie es kommen muss. Bei 
dem Versuch, den nicht vorhandenen Geist 
während einer Seance zu rufen, antwortet der 
Geist. 
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Sie erzählt, dass ihr Tod kein Unfall war, sondern ein Mord. 
Plötzlich müssen nun Justus, Peter und Bob im Auftrag ei-
nes Geistes ermitteln. Sie werden in ein gefährliches Spiel 
verwickelt.
Meine eigene Meinung zu diesem Buch:
Es ist echt spannend und Mystery.
Wir würden uns freuen, so wie viele Leser des Amtsblat-
tes auch, wenn wir regelmäßig Ihre Buchvorstellungen hier 
veröffentlichen könnten. Vordrucke in Papierform liegen 
an der Ausleihtheke der Bücherei, übers Internet können 
Sie unter folgender Adresse mitmachen:
http://www.amstetten.de/gemeindebuecherei.html
Selbstverständlich werden wir wieder am Jahresende unter 
allen Teilnehmern Buchgutscheine verlosen.
Wir sehen uns in der Bücherei – Ihr Büchereiteam!

Sportworkshop für Grundschüler!
Nach der Schule brauchen die Kinder Bewegung! Deshalb 
startet am Don. 19. Januar bis 16. Februar ein neuer Work-
shop für Jungs und Mädels.
Von 14.00 bis 16.00 Uhr nehmen wir die Turnhalle in Be-
schlag, es wird verschiedene Angebote und Spiele  geben, 
die sicherlich Spaß machen. Die Klasse 8b wird uns tatkräf-
tig unterstützen. Falls es auch noch Schnee gibt werden 
wir einen Nachmittag draußen verbringen, bitte passende 
Kleidung mitbringen. Für die Halle werden Turnschuhe und 
Sportkleidung, ein Getränk sowie 5 Betreuungsgutscheine 
benötigt. 
Veranstalter: Kindergarten Zentrum Kernzeitbetreuung
Anmeldungen sind noch möglich an: Kindergarten.Zen-
trum@gmx.de

AJA

FREIWILLIGE  FEUERWEHR  AMSTETTEN
Einladung zur Hauptversammlung 2012
An alle Feuerwehrleute mit Abteilungen und Gemeinderä-
te!
Die Hauptversammlung 2012 der Freiwilligen Feuerwehr 
Amstetten findet am Samstag, 21.01.2012, 20.00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Hofstett - Emerbuch statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
3.	 Beförderungen
4.	 Ehrungen
5.	 Verschiedenes
Anträge zur Aufnahme auf die Tagesordnung sind schrift-
lich bis spätestens 18.01.2012 bei Kommandanten Jedele 
einzureichen.
Ich bitte um zahlreiche Beteiligung
Mit freundlichen Grüßen   Gez. Franz Jedele, Kommandant

FEUERWEHRKAPELLE AMSTETTEN	
Am Freitag, den 13. Januar 2012 fand die dies-
jährige Hauptversammlung der Feuerwehrkapel-
le Amstetten statt. Es wurde fristgerecht eingela-
den, Anträge sind keine eingegangen.
Finanziell wurde laut Bericht des Kassiers gut gewirtschaf-
tet und das Jahr konnte trotz einiger größerer Anschaffun-
gen die notwendig waren, bilanziell sogar mit einem klei-
nen Plus abgeschlossen werden.
Die Vorstandschaft wurde nach den Berichten des Abtei-
lungsleiter, Schriftführers und Kassier einstimmig durch 
Bürgermeister Jochen Grothe entlastet.
Des Weiteren standen umfangreiche Wahlen auf der Tages-
ordnung, die folgendes Ergebnis brachten:
Abteilungsleiter 1:		  Andreas Schmidt	
Abteilungsleiter 2:		  Andreas Mutzhaus	
Fördermitgliedsvertreter 2:	 Heidemarie Maurer	
Musikervertreter 1:		  Kathrin Hiller		
Musikervertreter 2:		  Rudi Schmid		
Kassenprüfer 2:			  Jürgen Arndt		
Mit strukturellen Veränderungen und neuen Zielen will die 
Feuerwehrkapelle Amstetten ins neue Jahr starten und sich 
nochmals bei allen Helfern-/innen, Musiker-/innen, Förder-
mitgliedern, Freunden und Gönnern, der Gemeinde, der 
Freiwilligen Feuerwehr Amstetten und natürlich auch bei 
allen unseren Zuhörern recht herzlich bedanken.
Ihre Feuerwehrkapelle Amstetten

Volkshochschule Laichingen – Blaubeuren 
-Schelklingen e.V.
Das neue vhs-Programm
erscheint am Mittwoch, 25. Januar und ist ab da auch im 
Internet zu finden unter www.vhs.laichingen.de
Unter Anleitung das „Klettern“ ausprobieren – 
für die ganze Familie
Am Samstag, 21. Januar, 14 bis 16 Uhr sind Erwachsene mit 
Kindern ab 7 Jahren eingeladen zum vhs-Kurs „Schnupper-
klettern“ bei LAIGym in Laichingen, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 €, inklusive gesamter 
Ausrüstung. Anmeldung bei der vhs (07333-3535).
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Wie können Kinder seelisch gestärkt werden? –Vortrag 
im „Fröhlichen Nix“ Blaubeuren  
Am Dienstag, 31. Januar, 19.30 Uhr, findet im Kleinkunst-
Café „Fröhlichen Nix“ in Blaubeuren, Hirschgasse 1, ein 
vhs-Vortrag der Gestalttherapeutin und Erzieherin Monika 
Ungers statt zum Thema „Resilienz“- wie können Kinder 
seelisch gestärkt werden? 
Welche Weichen können in der Erziehung von Kindern ge-
stellt werden, damit sie mit Krisen, Niederlagen und alltäg-
lichen „Nackenschlägen“ umgehen können und dabei see-
lisch gesund und zuversichtlich bleiben. Was hilft Kindern 
bei der Entwicklung eines guten Selbstwertgefühls bei der 
Bewältigung der täglichen Herausforderungen, die durch 
Druck, Belastungen und Enttäuschungen auftreten. Der 
Vortrag ist für Eltern und alle im pädagogischen Bereich 
Tätigen. Kartenreservierung  bei der vhs (07333-3535). 
Eine Fortbildung für Erzieherinnen zum gleichen Thema 
findet am Mittwoch, 25. Januar, 9 bis 16 Uhr, im Alten Rat-
haus Laichingen statt, - nähere Informationen bei der vhs.    
Autorengespräch mit Inge Jens, Tübingen  
Am Freitag, 20. Januar, 19.30 Uhr, laden vhs und Stadtbü-
cherei ein zu einem Autorengespräch mit Inge Jens ins Alte 
Rathaus Laichingen. 
Inge Jens ist als Literaturwissenschaftlerin und ausgewie-
sene Kennerin der Werke  Thomas Manns hervorgetreten. 
1927 geboren, beim Studium in Tübingen lernt sie Walter 
Jens kennen, durch ihn auch den Verleger Ernst Rowohlt, 
mit dem sie eine enge Freundschaft verbindet. Sie schreibt, 
forscht, promoviert, neben ihrem Mann bewahrt sie ihre 
Selbständigkeit. Sie ist wendig und emanzipiert, so dass 
Haus, Mann und Familie nicht zu kurz kommen. Patent 
und lebensfroh, selbstsicher und erfolgreich meistert sie 
ein Leben, das zwar unter einem glücklichen Stern stand 
jedoch mit zahlreichen Herausforderungen fertig werden 
musste. Dazu gehört nicht zuletzt die Aufgabe, ihren 
zuletzt dementen Mann zu begleiten. Ihre Aktivitäten in 
der Friedensbewegung, gegen Atomkraftwerke und viele 
andere Tätigkeiten werfen ein Licht auf das letzte halbe 
Jahrhundert mit ihrer Literaturszene und den politischen 
Höhepunkten. 
Anrührend, ehrlich und aufrichtig ist das letzte Kapitel der 
Erinnerungen, in dem sie über die Demenz ihres Mannes 
und ihre Bemühungen, Verzagtheiten und Bedenken be-
richtet, mit dieser Lage fertig zu werden. Gesprächspartner 
ist Wolfgang Niess (SWR).
Kartenvorverkauf bei der vhs Laichingen, Stadtbücherei 
und Buchhandlung Aegis. 
Professionelle Textverarbeitung für alle Fälle
Schneller Umstieg von Word 2003 auf Word 2010
Schluss mit dem Stolpern über die Änderungen der Office 
Version 2003 auf Office 2010.
Schnell und effektiv wird die Anwendung der neuen Word-
funktionen unter Office 2010 nach diesem Kursbesuch. 
Samstag, 28. Januar, 9.00 - 13.00 Uhr, Blautopfschule 
Blaubeuren, EDV-Raum im Untergeschoss (Eingang hinte-
res Gebäude)
Der perfekte Geschäftsbrief
Mit aktuellen Normen und Gestaltungsregeln von Ge-
schäftsbriefen befasst sich Rita Schröder am 3. Februar, 
von 18.30 – 21.30 Uhr. Ein Abend für die übersichtliche 
und kompakte Information zur schönen und korrekten Ge-
schäftspost, für Angestellte in Büro und Verwaltung, für 
Wiedereinsteiger ins Berufsleben. Im EDV-Raum der Blau-
topfschule Blaubeuren. 
Werbung u.a. – selbstgemacht mit Flyern und 
anderen Druckerzeugnissen
Vom Entwurf zum Druck
Auch im Zeitalter virtueller Kommunikation sind Printpro-
dukte wie Flyer, Faltblätter, Plakate und Postkarten, vor al-
lem auch für die regionale Werbung und Öffentlichkeit wir-
kungsvoll. Webdesigner Sascha Effertz erklärt die Grund-
lagen zu Konzeption und Gestaltung von Drucksachen bis 
hin zum Druckauftrag für die Onlinedruckerei. Mittwoch, 

25. Januar, 19.00 - 21.00 Uhr, im vhs-Studio,  Laichingen, 
Karlstraße 30.
Im neuen Jahr: Mehr Zeit für die guten Dinge
Wer es ernst meint, mit einer besseren Planung im neu-
en Jahr, der bekommt vom professionellen Trainer Mar-
tin Ferlesch effektive und einfache Methoden gezeigt, um 
das Arbeitsfeld im Büro oder im Haushalt mit Übersicht 
und Gelassenheit optimal zu organisieren und mit stra-
tegischer Zielplanung zum geplanten Erfolg zu kommen. 
Weitere Themen: gelungenes Beziehungsmanagement und 
sinnvolle Organisation der Finanzen. So gelingt 2012 be-
stens. 2 Abende, freitags, 18.00 - 22.00 Uhr, vhs-Studio,  
Laichingen, Karlstraße 30, Beginn: 27. Januar
Mathekurse für die Abiturvorbereitung
Gute Vorbereitung ist alles für eine bevorstehende Prü-
fung. Die vhs bietet Mathematikvorbereitungskurse für das 
Abitur mit Daniel Hens ab 28. Januar, 4-mal samstags, ein 
Kurs am Vormittag von 9.00 – 12.00 Uhr in der Realschule 
in Laichingen, ein „Langschläferkurs“ von 12.15 – 15.15 
Uhr.
Telefonisch Anmeldungen nimmt das Team der vhs 
entgegen von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr, montags und don-
nerstags auch von 14.00 – 16.00 Uhr unter Tel. 07333-
3535, jederzeit per Fax 07333-6388 oder online:  www.
vhs.laichingen.de

MUSIKSCHULE GEISLINGEN 
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 / 24-278, Fax 07331 / 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag		    8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag		 14 bis 17 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder Or-
chestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kommen 
Sie auf uns zu!
Ansprechpartner für den Förder- und Freundeskreis der 
Musikschule ist Frau Dr. Rosewith Braig-Gachstetter, Tel. 
07331 / 83344.

Evangelische Kirchengemeinde	  
Amstetten 
Wochenspruch: Es werden kommen von Osten 
und von Westen, von Norden und von Süden die 
zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
					       Lukas 13,29
Freitag, 20.01.
16.30-
17.30 Uhr	 Kinderstunde Amstetten-Dorf im 

Pfarrhaussaal, 1.-3. Klasse
18-19.30 Uhr	 Mädchenjungschar Amstetten-Dorf im 

Pfarrhaussaal
20.00 Uhr	 Jugendkreis im Gemeindehaus, ab 20 

Jahre
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
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Samstag, 21.01.
09.00 Uhr	 Konfirmandenfrühstück im Gemeindehaus
Sonntag, 22.01.
	 Predigt: Auftrag von ganz oben 

(Offenbarung 1,9-18)
09.30 Uhr	 Gottesdienst Bahnhof  im Gemeindehaus 

(Pfarrer Hoene) 
10.30 Uhr	 Gottesdienst Laurentiuskirche Dorf 

(Pfarrer Hoene) 
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst Dorf im Pfarrhaussaal
14.30 Uhr	 Kirchenkaffee im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Api-Hauskreis des ev. 

Gemeinschaftsverbandes Württemberg 
bei Fam. Beutel, Laurentiusweg 10

Dienstag, 24.01.
06.00 Uhr	 Gebets-Treff in der Laurentiuskirche
09.00 Uhr	 Frauen-Treff im Gemeindehaus
	 Thema: Wo wir Kraft schöpfen können; 

Beate Scheffbuch, Bad Cannstatt
19-20 Uhr	 Teenie-Bibel-Club im Gemeindehaus, ab 

7. Klasse
19.30 Uhr	 Jugend-Treff im Gemeindehaus, ab 17 

Jahre
Mittwoch, 25.01. 
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im 

Gemeindehaus
7.30 –
18.30 Uhr 	 Kids-Bibel-Club, ab 7 Jahre, bei Frau  

Rodehorst im Laurentiusweg 3
17.30 -19 Uhr	 Bubenjungschar Amstetten-Dorf im 

Pfarrhaussaal, Jungs ab 3. Klasse
19 -20.30 Uhr 	 Teeniekreis im Gemeindehaus, ab 15 

Jahre
20.00 Uhr	 Hauskreis bei Familie Hoene, Kirchgasse 

6
Donnerstag, 26.01.
14.00 Uhr	 Frauenkreis im Gemeindehaus

Evangelische 	  
Gesamtkirchengemeinde  
Stubersheimer Alb
Evang. Pfarramt Schalkstetten, Schillerstr. 29: 
Pfarrerin Eva Platz und Pfarrer Holger Platz
Tel. 07331/42228 – Fax 07331/40768  
E-mail: Evang.Pfarramt.Schalkstetten@gmx.de
Evang. Pfarramt Stubersheim, Pfarrweg 2:  
Pfarrerin Edeltraud Meyer
Tel. 07331/41536 – Fax 07331/440300 
E-mail: Evang.Pfarramt.Stubersheim@gmx.de
Die Homepage unserer Gesamtkirchengemeinde: www.
stubersheimer-alb-evangelisch.de
Unsere Gemeindesekretärin Frau Christel Krauß ist in der 
Regel mittwochs und donnerstags von 9.00-12.00 Uhr und 
von 14.00-17.00 Uhr für Sie im Evang. Pfarramt Schalkstet-
ten da. 

ZUM NACHDENKEN
Lobt Gott, den Herrn, ihr Heiden all,

lobt Gott von Herzensgrunde
preist ihn, ihr Völker allzumal,

dankt ihm zu aller Stunde.
Wochenlied EG 293

Sonntag, 22.01.2012
Das Opfer der Gottesdienste ist für die eigenen Gemeinden 
bestimmt.
Mittwoch, 25.01.2012
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im evang. Gemeinde-
haus in Schalkstetten
Vorankündigung:
Filmabend - Glockenweihe 1993
Die Evang. Kirchengemeinde Bräunisheim lädt herzlich 
ein zum Filmabend mit Herrn Otto Lang am Samstag, 28. 
Januar 2012 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal in Bräu-
nisheim.

Vorankündigung für Hofstett-Emerbuch und 
Stubersheim:
Seniorenfeier im Gemeinschaftshaus in Hofstett-Emer-
buch am Sonntag, 26. Februar 2012 (Näheres wird noch 
bekanntgegeben!)

BRÄUNISHEIM
Sonntag, 22.01.2012
10.30 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikant)
09.30 Uhr 	 Kindergottesdienst in SCHALKSTETTEN

HOFSTETT-EMERBUCH
Sonntag,  22.01.2012
09.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Meyer)
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst in STUBERSHEIM
Mittwoch, 25.01.2012
16.30-
17.30 Uhr 	 Kinderstunde und von
18-19.30 Uhr 	 Jungschar jeweils im Schulhaus

SCHALKSTETTEN
Sonntag, 22.01.2012
09.30 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikant)
09.30 Uhr 	 Kindergottesdienst
Montag, 23.01.2012
18.30 Uhr 	 Mädchenjungschar im evang. 

Gemeindehaus

STUBERSHEIM
Sonntag, 22.01.2012
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin Meyer)
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst im Schulhaus
Mittwoch, 25.01.2012
17-18.30 Uhr 	 Jungschar im Pfarrhaus

WALDHAUSEN
Sonntag, 22.01.2012
10.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer Platz)

Evangelische Kirchengemeinde	  
Reutti 
Donnerstag, 19. Januar 2012
09.00 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe in Reutti 

(Gemeindehaus „Molke“)
	 nach Absprache	Mutter-Kind-Gruppe in 

Urspring (kath. Gemeinderaum) 
Freitag, 20. Januar 2012
16.00 Uhr	 Kinderstunde in Reutti 

(Dorfgemeinschaftshaus)
Sonntag, 22. Januar 2012
09.05 Uhr	 Gottesdienst in Ettlenschieß (Pfarrer 

Bühler) mit Taufe von Marcel Renz
10.00 Uhr	 Kinderkirche in Urspring (kath. 

Gemeinderaum)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Urspring (Pfarrer Bühler) 

mit Taufe von Simon Emil Vetter
	 Die Opfer der Gottesdienste sind für die 

eigenen Gemeinden bestimmt.
Montag, 23. Januar 2012
13.30 Uhr	 Seniorengymnastik (Sporthalle Urspring)
18.00 Uhr	 Jugendbibelkreis (kath. Gemeinderaum)
Dienstag, 24. Januar 2012
20.00 Uhr	 Frauenchorprobe
Mittwoch, 25. Januar 2012
15.45 Uhr 	 Konfirmandenunterricht in Urspring  (im 

C@fe4you)
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Ettlenschieß 

(Dorfgemeinschaftshaus)
18.30 Uhr	 Jungbläser in Reutti
19.00 Uhr	 Bibelkreis (kath. Gemeindraum)
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe
Donnerstag, 26. Januar 2012
09.00 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe in Reutti 

(Gemeindehaus „Molke“)
   9.45 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe in Urspring (kath. 

Gemeinderaum)
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Freitag, 27. Januar 2012
16.00 Uhr	 Kinderstunde in Reutti 

(Dorfgemeinschaftshaus)
Samstag, 28. Januar 2012
19.00 Uhr	 C@fe4you (Urspring – Albstr.)
Sonntag, 29. Januar 2012
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Urspring (Pfarrer Bühler) – 

Jubiläum im Posaunenchor und Taufe von 
Diandra Schlipf

10.00 Uhr	 Kinderkirche in Urspring (kath. 
Gemeinderaum)

	 Die Opfer der Gottesdienste sind für die 
eigenen Gemeinden bestimmt.

Termine
15.-05.02.	 Bibelwoche
03.-05.02.	 Konfifreizeit
12.02.	 GD in Urspring mit dem Meth. Chor
19.02.	 GD in Ettlenschieß mit der Kinderkirche
02.03.	 Weltgebetstag in Reutti
04.03.	 Katechismus-GD in Urspring
18.03.	 Konfirmation in Ettlenschieß
25.03.	 Konfirmation in Urspring

Pfarrbüro in Urspring:
Öffnungszeiten: dienstags 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Telefon: 07336/6451, Fax: 07336/922285
E-Mail: pfarramt.urspring@elk-wue.de

Jugendarbeit ev. Jugendwerk  
Albdistrikt
Freitag, 20.1.
20.00 Uhr	 Jugendkreis ab 20 Jahre, im 

Gemeindehaus in Amstetten
Sonntag, 22.1.
19.30 Uhr	 jesus.time – Sing & pray, im 

Gemeindehaus in Amstetten
Dienstag, 24.1.
19-20 Uhr	 Teenie-Bibel-Club ab 12 Jahre im 

Gemeindehaus in Amstetten
19.30 Uhr	 Jugend-Treff ab 17 Jahre, im 

Gemeindehaus in Amstetten
19.30 Uhr	 Hauskreis (alle 2 Wochen), Kontakt: 

Familie Weilguni (Tel. 9862723)
Mittwoch, 25.1.
8.00-9.00 Uhr	 Gebetskreis, Laurentiusweg 26
19-20.30 Uhr	 Teeniekreis ab 15 Jahre, im 

Gemeindehaus in Amstetten
20.00 Uhr	 Badminton in der Aurainhalle Amstetten

Katholische Kirchengemeinde	  
ST. SEBASTIAN, Geislingen,  
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten
Freitag, 20. Januar
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	  in Amstetten
Samstag, 21. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  zum Patrozinium 

in St. Sebastian - anschließend 
Mitarbeiterabend im Gemeindesaal in St. 
Sebastian

Sonntag, 22. Januar
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  in Amstetten
Mittwoch, 25. Januar
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	  in St. Sebastian
Freitag, 27. Januar
11.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Samariterstift
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	  in Amstetten
Samstag, 28. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  in St. Sebastian
Sonntag, 29. Januar
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  in Amstetten

BEICHTGELEGENHEIT:
nach Vereinbarung, sonst in
St. Sebastian	 Mittwoch vor dem Gottesdienst
Amstetten	 Freitag vor dem Gottesdienst

ROSENKRANZ:
St. Sebastian	 Mittwoch 18.00, Samstag 17.30 Uhr
Amstetten 	 Freitag 18.00 Uhr

DANK FÜR WEIHNACHTEN
Auch im Jahr 2011 konnten wir wieder ein schönes Weih-
nachtsfest feiern. Ganz herzlich möchten wir allen danken, 
die auf irgendeine Weise zu der Verschönerung der Gottes-
dienste beigetragen haben. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott der Gemeinde für das Mitfei-
ern der Gottesdienste in der Weihnachtszeit. Für Ihr AD-
VENIAT-Weihnachtsopfer sagen wir besonderen Dank. Es 
erbrachte folgendes Ergebnis: 1 452,99 €.

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN DES JAHRES 2011
Getauft wurden			  12 Kinder
Erstkommunion hatten		 7 Kinder v. St. Sebastian
					     5 Kinder aus Amstetten
Gefirmt wurden			  41 Personen
Getraut wurden			  3 Paare
Ausgetreten sind		  18 Personen
Verstorben sind		  28 Gemeindemitglieder

DANK AN DIE STERNSINGER
Zahlreiche Kinder und Jugendliche (aus dem Stadtgebiet 
leider nur 5 Kinder) waren in den ersten Tagen des neuen 
Jahres - bei teilweise sehr schlechtem Wetter - mit ihren 
Begleitpersonen für die Sternsingeraktion in unserer Kir-
chengemeinde unterwegs. Mit über 6 900,-- Euro haben sie 
ein beachtliches Sammelergebnis erzielt. 
Unser besonderer Dank gilt dabei allen unseren Sternsingern 
und Sternsingerinnen, sowie sämtlichen Begleitpersonen, 
Betreuern und den jeweiligen Organisatoren vor Ort. 
Dank sagen wir auf diesem Wege auch allen Spendern!
Die Ergebnisse:
Geislingen mit Außenorten		  3 699,27 €
Amstetten mit Außenorten		  3 208,33 €
Gesamt					    6 907,60 €

FEST DES HEILIGEN SEBASTIAN
Samstag, 21. Januar 2012 um 18.00 Uhr
Wir wollen den Tag unseres Kirchenpatrons wieder festlich 
begehen. Die Gemeinde ist ganz herzlich zur Mitfeier des 
Festgottesdienstes eingeladen!

MITARBEITERABEND
Als Dank für alle Hilfe und Mitarbeit, die im vergangenen 
Jahr in unserer Kirchengemeinde geleistet wurde, findet 
am Samstag, 21. Januar, für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ein Fest statt.
Um 18.00 Uhr beginnen wir mit der Eucharistiefeier in der 
Kirche, anschließend treffen wir uns im Gemeindesaal. 
Alle, die sich im vergangenen Jahr in der Gemeinde en-
gagiert haben, sind herzlich eingeladen. Bitte, melden Sie 
sich im Pfarrbüro an, Telefon 9 39 00. 

KIRCHENGEMEINDERAT
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
von St. Sebastian findet am Donnerstag, 26. Januar 2012 
um 19.45 Uhr im Pfarrhaus statt. 

KAB-GRUPPE GEISLINGEN/AMSTETTEN
Die KAB-Gruppe trifft sich zur Hauptversammlung im Ge-
meinderaum der Erlöserkirche in Amstetten am Freitag, 
27. Januar 2012 um 20.00 Uhr. 

FEST der DARSTELLUNG DES HERRRN „Mariä 
Lichtmess″ am Donnerstag, 2. Februar
Es ist ein alter Brauch in unserer Kirche, Kerzen zu entzün-
den und so ein persönliches Gebetsanliegen vor Gott zu 
tragen. Neben den Opferlichtern, die Ihnen auch weiterhin 
zu Verfügung stehen, haben Sie an Lichtmess die Möglich-
keit, Ihr Anliegen mit der Spende einer Altarkerze oder ei-
nes Ewigen Lichtes zum Ausdruck zu bringen (Altarkerzen 
zu 14,00 € und Ewig-Licht-Kerzen zu 4,00 €); so können Sie 
ihr Gebetsanliegen auch in unsere Gottesdienste tragen. 
Die Kerzen stehen für Sie in der Woche vor Lichtmess und 
an Lichtmess bereit. 
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Gleichzeitig bitten wir Sie, keine eigenen Kerzen in unseren 
Kirchen zu entzünden, sondern nur die von uns zur Verfü-
gung gestellten zu nutzen. 
In den Sonntagsgottesdiensten zum Fest der Darstellung 
des Herrn werden wir alle Kerzen, die das Jahr über zum 
Lobe Gottes entzündet werden, weihen. Selbstverständlich 
können Sie auch Ihre Kerzen für den häuslichen Gebrauch 
zur Weihe mitbringen. Darüber hinaus besteht auch die 
Möglichkeit die Osterkerze zu spenden.

Katholische Kirchengemeinde	  
MARIA KÖNIGIN, Lonsee 
ST. AGATHA, Urspring
Samstag, 21.01.      
18.00 Uhr 	 Vorabendmesse in Westerstetten
19.00 Uhr	 Jugendcafe 4You (Urspring, Albstr. 4)
Sonntag, 22.01.	3. Sonntag im Jahreskreis
	 L 1: Jona 3,1-5.10; L 2: 1 Kor 7,29-31; Ev: 

Mk 1,14-20
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Westerstetten
10.15 Uhr 	 Eucharistiefeier in Lonsee
	 unter Mitwirkung der Blue Book Band
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier in Altheim
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrsaal in 

Lonsee 
Montag, 23.01.
18.00 Uhr	 Vesper-Gebet in Lonsee
Mittwoch, 25.01.
19.00 Uhr	 Bibelkreis im kath. Gemeindesaal in 

Urspring
Freitag, 27.01. 
17.30 Uhr	 Rosenkranz in Lonsee
18.00 Uhr	 Hl. Messe in Lonsee
Vorschau:
Samstag, 28.01.      
18.00 Uhr 	 Vorabendmesse in Urspring
19.00 Uhr	 Jugendcafe 4You (Urspring, Albstr. 4)
Sonntag, 29.01.	4. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Lonsee
10.15 Uhr 	 Eucharistiefeier in Westerstetten
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier in Altheim

Seniorennachmittag
Wir laden zum Seniorennachmittag alle Gemeindemitglie-
der ab 65 Jahren recht herzlich auf Sonntag, 22. Januar 
2012, 14.30 Uhr in den Pfarrsaal in Lonsee ein.
Wir alle freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
schon heute ein paar vergnügte Stunden. 
Ihr Festausschuss

Flohmarkt
Am 18.03.2012 ist es in der Lonetalhalle in Westerstetten 
wieder soweit. Auf unserem alljährlichen Flohmarkt kann 
jeder mitmachen und „alles“ verkaufen. Wir bieten Ihnen 
einen Tisch mit einer Standgebühr von 6,00 Euro an, die 
dann der Bücherei zugute kommt. Wer mitmachen möch-
te, sollte sich schnell anmelden, da die Tische in der Zwi-
schenzeit sehr begehrt sind. Anmeldungen in der Bücherei 
oder bei Familie Lange, Telefon 07348 6645.

Pfarrbüro-Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Tel. 5731) sind: 
Montag		 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag	 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Donnerstag	 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Herrn Pfarrer Hornung erreichen Sie in Lonsee dienstags 
um 10.00 Uhr und freitags um 18.30 Uhr (nach der Hl. Mes-
se) oder telefonisch in Westerstetten unter 07348/6259.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
(Baptisten)
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen
Sonntag, 10 Uhr 	 Gottesdienst
Parallel: 		  Kindergruppen von 4-12 Jahren

SPORTVEREIN  AMSTETTEN	
Jetzt ist es endlich so weit!
13. Amstetter Eisfest wartet auf Sie!
Freitag, 27. Januar 2012!
Auf geht’s zum 13. Amstetter Eisfest beim Sportheim auf 
dem Aurain
Die Kinder und ihre Eltern können sich wieder um 17.45 
Uhr beim Kindergarten im Zentrum treffen und laufen ge-
meinsam zum Sportheim. Die Kinder dürfen gerne Later-
nen zum Spaziergang mitbringen. Auch Kinder, die nicht 
unsere Trainings- oder Turnstunden besuchen, sind herz-
lich willkommen.
Am Sportheim warten dann warme Getränke und Speisen 
auf Jung und Alt, egal ob alkoholfrei oder hochprozentig, 
es ist wieder für alles gesorgt.
Wenn die Kinder dann beim Sportheim eintreffen, wird das 
große Lagerfeuer angezündet und wir wollen noch die eine 
oder andere Stunde gemütlich beisammen sein.
Also: kommen Sie bitte zahlreich, Sie sind herzlich will-
kommen!!!!!!

Jugendfußball	
Bambini Hallenturnier SSC Stubersheim am 
08.01.2012
Nach vielen Trainingseinheiten konnten sich unsere Spieler 
nun endlich in einem Turnier beweisen. In unserem 1. Spiel 
mussten wir gleich gegen den VFB Ulm antreten. Trotz gu-
ter Leistung verloren wir letztendlich 0:3. Im 2. Spiel traten 
wir gegen unsere Nachbarn an. Dieses Spiel konnten wir 
mit 9:0 Toren für uns entscheiden. Im 3. Spiel trafen wir 
auf die SG Nellingen. Nach einem tollen Spiel erreichten wir 
ein 0:0. Da jeder 2-mal gegen die anderen spielte kamen 
nun erneut die Spieler des VFB Ulm. Lange Zeit konnten wir 
ein Gegentor verhindern. Am Schluss verloren wir trotzdem 
mit 0:2 Toren. Gegen Stubersheim gewannen wir erneut 
sicher mit 6:0 Toren. Nun folgte unser Höhepunkt des Tur-
niers. Gegen die SG Nellingen ging es um Platz 2. Nachdem 
wir mit 0:1 in Rückstand geraten waren fingen unsere Spie-
ler an sofort auf den Ausgleich zu spielen. Diesen schaffte 
Nikolaj nach toller Einzelaktion. Jetzt wollten wir mehr und 
drängten auf den Siegtreffer. Leider wollte dieser trotz der 
gigantischen Unterstützung von den Rängen nicht gelin-
gen. Schlussendlich erreichten wir aufgrund der schlech-
teren Tordifferenz den 3. Platz. Besonders hervorzuheben 
ist die tolle kämpferische Einstellung der Mannschaft (die 
meisten Spieler waren jünger als ihre Gegenspieler), sowie 
die tolle Torwartleistung von Moritz. (Peter Vogl)
Es spielten: Moritz Vogl, Kenan Mrkovic (4), Samuel Zent-
ner (3), Noah Zentner, Nikolaj Kress (4), Samuel Laufer 
(1), Philipp Mogilski, Johannes Simon (3), Rusab Nurrudin, 
Esma Cenk (1)
E-Jugend vom 14.01.2012:
Am Samstag trat die E-Jugend in Neu-Ulm bei einem Qua-
lifikationsturnier an. Die Vorrunde schlossen wir als Grup-
penerster ab. Ein 2:2 Unentschieden gegen den TSV Lange-
nau, ein 3:1 Sieg gegen Beimerstetten und ein 4:0 gegen 
Strass sicherte uns den Einzug in die Zwischenrunde. Dort 
hagelte es gegen die SSG Ulm eine 1:4 Niederlage. Nach 
einer 1:0 Führung, ein schön herausgespieltes Tor durch 
Marius nach einem Doppelpass, kassierten wir vier Gegen-
treffer. In der Abwehr waren wir zu weit weg vom Gegner. 
Dann kam unser Tiefpunkt. Eine 1:2 Niederlage gegen den 
VfB Ulm. Florian Molnar konnte zwischenzeitlich zum 1:1 
ausgleichen, ehe wir uns mit einem Eigentor selbst auf die 
Verliererstraße brachten. Unabhängig davon war unsere 
Chancenverwertung auch nicht gerade berauschend. Die 
Endrunde war damit gestrichen und Barcelona muss sich 
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noch ein bisschen gedulden, bis sie gegen uns spielen dür-
fen. Im letzten, eher unwichtigen Spiel, besiegten wir Bei-
merstetten erneut deutlich mit 6:0. (Andreas Kukral)
Es spielten: Emirhan Cenk, Noah Haslanger, Marius Hie-
rath, Florian Molnar, Roman Hilsenbek, Robin Ströhle, Han-
nes Kukral.

Handballabteilung	
weibl. C-Jugend – Laichingen      (10:17) 17:32
Der Rückrundenauftakt brachte die erwartete 
Niederlage gegen Laichingen. Diese fiel allerdings ein bis-
schen zu hoch aus, machten doch die ersten 10 Minuten 
Hoffnung auf ein spannendes Spiel. Dann allerdings fabri-
zierten die Lonseerinnen im Angriff viel zu viele techni-
sche Fehler, die der Gegner eiskalt zu Kontertoren nutzte. 
Dementsprechend schnell wuchs auch der Vorsprung, der 
bis zum Halbzeitpfiff schon auf 7 Tore angewachsen war. 
Auch nach der Halbzeit ließen die Gastgeberinnen nichts 
mehr anbrennen. Durch technische Fehler und schlechte 
Abwehr unserer Mädels kamen die Laichingerinnen immer 
wieder zu leichten Toren und die Niederlage war unver-
meidlich. 
weibl. A-Jugend - TSV Laichingen                   (14:6) 32:7
Zum ersten Spiel des neuen Jahres ging es nach Laichingen. 
Trotz gewohnt dünner Personaldecke wollte man auf jeden 
Fall gewinnen. Dieser unbedingte Siegeswille machte sich 
denn auch schnell bemerkbar. Nur 15 Minuten konnten die 
Gastgeber mithalten, dann hatte unsere A-Jugend das Spiel 
ab dem 8:6 unter Kontrolle. Die HSG setzte die Laichinger 
mit einer offensiven Abwehr unter Druck. Die so eroberten 
Bälle wurden in einfache Tore verwandelt. 
Aber auch sonst im Angriff konnten unsere Spielerinnen 
mit konzentriertem Durchspielen genug Druck aufbauen, 
um sich Lücken zu erarbeiten und um sich im Zweikampf 
durchzusetzen. In der zweiten Halbzeit spielte die Abwehr 
noch besser und kassierte nur noch ein Gegentor.
Am Ende stand ein verdienter Sieg, bei dem alle ein Tor 
erzielen konnten.
Es Spielten: Hannah Gering, Kim Hangleiter, Lisa Wecker-
le, Jennifer Pfeiffer, Sarah Honold, Klara Raiber, Johanna 
Buntz, Irina Simon

Vorschau:
Samstag, 21.01.2012 Aurainhalle Amstetten
11.30 Uhr	 weibl. A-Jugend – TSG Leutkirch
13.15 Uhr	 weibl. C-Jugend – SG Ulm & Wiblingen
14.45 Uhr	 weibl. B-Jugend – TSG Ehingen
16.30 Uhr	 männl. B-Jugend – TV Gerhausen 
18.15 Uhr	 Damen – HCL Vogt
20.00 Uhr	 Männer – TV Gerhausen 2
Sonntag, 22.01.2012 Sporthalle Ulm-Nord
12.15 Uhr	 Spieltag weibl. D-Jugend 

Samstag, 21. Januar 2012 Aurainhalle  
Amstetten
Erster großer Spieltag im neuen Jahr 
Die Handballabteilung lädt zum ersten großen 
Spieltag der Rückrunde in die heimische Au-
rainhalle ein. 
Der Eintritt ist frei, für das leibliche Wohl ist gesorgt und 
so hoffen wir zahlreiche Fans, begeisterte Zuschauer oder 
interessierte Neulinge begrüßen zu können. 
Es spielen: 	
11.30 Uhr	 weibl. A-Jugend – TSG Leutkirch
13.15 Uhr	 weibl. C-Jugend – SG Ulm & Wiblingen
14.45 Uhr	 weibl. B-Jugend – TSG Ehingen
16.30 Uhr	 männl. B-Jugend – TV Gerhausen 
18.15 Uhr	 Damen – HCL Vogt
20.00 Uhr	
Männer – TV Gerhausen 2
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SPIEL- UND SPORTCLUB	  
STUBERSHEIM 
Einladung von der Deutschen Faustball - Liga! 
Am vergangenen Samstag folgten wir der 
Einladung von Alwin Oberkersch und der 
Deutschen Faustball - Liga, uns das Spit-
zenspiel der 1. Bundesliga TV Stammheim 
gegen den TSV Pfungstadt anzuschauen. 
Der TSV Pfungstadt ist aktueller Tabellenerster, der TV 
Stammheim belegt zurzeit Platz 4. So erwarteten wir ein 
sehr hochklassiges Spiel, zumal für den TSV Pfungstadt die 
aktuelle Nr. 1 der Deutschen Nationalmannschaft, Patrick 
Thomas, spielt. Vor einiger Zeit hatten wir, bei Spaghet-
ti und Tomatensoße, schon das Endspiel der WM letzten 
August in Österreich auf DVD angeschaut, bei dem nicht 
zuletzt wegen dem gelungenen Angriffsspiel von Patrick 
Thomas Deutschland nach 16 Jahren endlich wieder den 
WM-Titel holte. Nun aber Faustball auf höchstem Niveau 
und sogar auch unsere Nationalspieler live zu sehen, war 
ein tolles Erlebnis!  Auch konnten die mitgereisten Eltern 
mal hautnah erleben, wie Faustball „funktioniert“ und wir 
haben sie bestimmt auch davon begeistern können. Leider 
konnten nur 11 Spieler/Innen dabei sein, aber wir werden 
sicher in nächster Zeit mal wieder ein solch tolles Faust-
ballerlebnis bekommen. Das Spiel war bis zum Schluss 
unheimlich spannend und endete ganz knapp mit 5:4 Sät-
zen für den TV Stammheim. Und mit Autogrammen, tollen 
Erlebnissen und Eindrücken für uns!  Wir wollen nun noch 
motivierter trainieren – vielleicht...

Zwischen uns in der unteren Reihe sitzt der Nationalspieler 
Patrick Thomas und in der oberen Reihe rechts im Bild ist 
Alwin Oberkersch von der Deutschen Faustball - Liga.
Weitere schöne Bilder sind in Kürze auf unserer Homepa-
ge!
(Bitte schon einmal vormerken: Faustball-Zeltlager vom 
25.07.2012 (Anreise) bis 29.07.2012 in Ötisheim.)

Jugendfußball-Hallenturniere des SSC in der 
Aurainhalle Amstetten vom 06. bis 08. Januar 2012
Auch in diesem Jahr waren die zum achten Mal ausgetra-
genen Jugendfußball-Hallenturniere für alle Jugendmann-
schaften des SSC ein rundum gelungener Erfolg. Die Tur-
niere fanden in der Aurainhalle in Amstetten statt, teil-
genommen haben Mannschaften aus 3 Bezirken (Donau/
Iller, Neckar/Fils und Kocher/Rems). Da viele Zuschauer 
die Galerie der Aurainhalle füllten, waren die Veranstalter 
mit dem Turnierverlauf hoch zufrieden. Da viel Lob für die 
gelungene Veranstaltung nicht nur von Seiten der Vereins-
mitglieder und den teilnehmenden Mannschaften, sondern 
auch von einigen neutralen Zuschauern kam, war die Stim-
mung nach Abschluss am Sonntagabend verständlicher-
weise sehr gut.
Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, die 
Planungen im Vorfeld und die Erwartungen der Veranstalter 
an diesem Wochenende erfolgreich in die Tat umzusetzen. 
Namentlich möchte ich, stellvertretend für alle Beteiligten, 
die Familien Maier, Mayländer, Kohn, Fellner und Schimpf 
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nennen, die sich an beiden Tagen für Auf- und Abbau, Or-
ganisation, Bewirtung, Hilfsdienste und den Sanitätsdienst 
zur Verfügung gestellt haben. Allen anderen Helfern, die 
bei der Bewirtung tatkräftig mitgeholfen haben, sage ich 
an dieser Stelle vielen herzlichen Dank für Eure/Ihre Un-
terstützung, nur dank Ihrer Hilfe ist es möglich, eine solch 
umfangreiche Veranstaltung erfolgreich durchzuführen.
Am Samstag, 07.01. spielten die A-Junioren abends ihr 
Turnier um den Bowling- und Kegelcenter-Cup. Die Teil-
nehmer zeigten sich ausgesprochen torhungrig, denn die 
7 Mannschaften trafen in 21 Spielen insgesamt 78-mal in 
die generischen Maschen. Letztlich setzte sich das Junior-
team Alb durch und sicherte sich den Turniersieg. Dahinter 
folgten auf den weiteren Plätzen der SV Westerheim, TSG 
Salach, SGM Bernstadt, TG Reichenbach u.R., SSC Stubers-
heim und der VfR Süßen. 
Jede Mannschaft erhielt einen Pokal. Die Patenschaft für 
dieses Turnier wurde vom Bowling- und Kegelcenter in 
Geislingen übernommen, welches die Preise gesponsert 
haben. Dafür vielen Dank.
Die B-Junioren spielten am Nachmittag des Samstags 
07.01. um den Battmann-Cup. Die 6 Mannschaften erziel-
ten in 15 Spielen 57 Tore. Die Siegertrophäe konnte der 
TSV Langenau souverän mit 5 Siegen mit nach Hause neh-
men. Die Mannschaften des SV Thalfingen, des SSC Stu-
bersheim 2, VfB Ulm, SSC Stubersheim 1 und SGM Altheim/
Ballendorf/Weidenstetten/Neenstetten. belegten die weite-
ren Plätze. Die Patenschaft für dieses Turnier wurde von 
der Firma Batterieservice Klöckler/Saftlädle aus Geislingen 
übernommen.
Jede Mannschaft erhielt einen Pokal. Die Patenschaft für 
dieses Turnier wurde vom Batterieservice Klöckner/Saft-
lädle in Geislingen/Stubersheim übernommen, welcher die 
Preise gesponsert hat. Dafür an dieser Stelle vielen Dank.
Bereits am Freitag 06.01. früh eröffneten die C-Junioren 
die Turniertage des SSC, in dem sie um den Bowling- und 
Kegelcenter-Cup antraten. Insgesamt 61 Tore in den 21 
Spielen wurden von den Zuschauern bejubelt. Gespielt 
wurde bei 7 Teilnehmern nach dem System Jeder gegen 
Jeden. Mit 6 Siegen und 27:7 Toren sicherte sich die SGM 
Weidenstetten/Neenstetten den begehrten Siegerpokal. 
Auf den weiteren Plätzen folgte die Mannschaft des Gastge-
bers, der SSC Stubersheim 1, der TSV Beimerstetten, SGM 
Heubach/Beimerstetten, SSC Stubersheim 2 und Frisch Auf 
Göppingen.
Jede Mannschaft erhielt einen Pokal. Die Patenschaft für 
dieses Turnier wurde vom Bowling- und Kegelcenter in 
Geislingen übernommen, welches die Preise gesponsert 
haben. Dafür vielen Dank.
Die D-Junioren mit 10 Mannschaften in 2 Gruppen eröff-
neten den Samstag, 07.01., früh mit dem Turnier um den 
Gloria Kinocenter-Cup. In der Gruppe A setzte sich die TG 
Reichenbach souverän vor Spfr. Dornstadt, 1. FC Donzdorf, 
SSC Stubersheim und TG Reichenbach durch. In der Gruppe 
B marschierte der 1. FC Eislingen ohne Verlustpunkt durch 
und sicherte sich vor dem TSV Langenau, TSV Westerstet-
ten, Frisch Auf Göppingen und VfB Ulm den Gruppensieg. 
Somit standen sich im Endspiel die TG Reichenbach und 
der 1. FC Eislingen gegenüber. Nach Ablauf der regulären 
Spielzeit und einem torlosen Unentschieden musste das 
Neunmeterschießen über den Turniersieg entscheiden. 
Hier setzte sich der 1. FC Eislingen durch und sicherte 
sich die Siegertrophäe. Das Spiel um Platz 3 gewann die 
Mannschaft der Spfr. Dornstadt. Rang 5 ging an den TSV 
Westerstetten. Insgesamt zeigten sich die D-Junioren äu-
ßerst torhungrig, denn die Teilnehmer trafen 81-mal in 23 
Spielen ins Schwarze.
Jede Spielerin/jeder Spieler der 10 Mannschaften erhielt 
eine Medaille, zudem hat die Siegermannschaft einen Po-
kal erhalten. Die Patenschaft für dieses Turnier wurde vom 
Gloria Kinocenter in Geislingen übernommen, welches die 
Preise gesponsert hat. Dafür unseren herzlichsten Dank.

Am Freitag, 06.01., am Nachmittag spielten die E-Junioren 
um den Schilder- und Druck Werbetechnik GmbH-Cup. 63 
Tore in 21 Spielen konnten die 7 Teams im gegnerischen 
Tor unterbringen. Turniersieger wurde der VfB Ulm mit 16 
Punkten und dem leicht besseren Torverhältnis vor dem 
TSV Beimerstetten. Das dritte Team auf dem Siegertrepp-
chen war die Mannschaft von Frisch Auf Göppingen. Dahin-
ter folgten die Mannschaften des TSV Einsingen, SV Feld-
stetten, FC Langenau und SSC Stubersheim.
Jede Spielerin/jeder Spieler der teilnehmenden Mannschaf-
ten erhielt eine Medaille, zudem hat die Siegermannschaft 
einen Pokal erhalten. Die Patenschaft für dieses Turnier 
wurde vom Schilder- und Druck Werbetechnik GmbH in 
Geislingen übernommen, welches die Preise gesponsert 
hat. Dafür unseren herzlichsten Dank.
Den Sonntag, 08.01, eröffneten am Morgen die F-Junioren. 
10 Mannschaften in 2 Gruppen bemühten sich um den 
Turniersieg. In der Vorrunde setzten sich der SV Lonsee in 
Gruppe A ohne Punktverlust vor den Teams TSV Seissen, 
SV Jungingen, SSC Stubersheim und TG Reichenbach u.R. 
durch. In der Gruppe B konnte sich der VfR Süßen dank des 
besseren Torverhältnisses für das Endspiel qualifizieren. 
Dahinter folgten der TSV Langenau, SV Aufhausen, SSV 
Hausen und SV Fortuna Ballendorf. Eine deutliche Angele-
genheit wurde das Endspiel, denn die Süßener setzten sich 
mit 6:1 Toren durch. Auf Platz 3 kam der TSV Langenau ins 
Ziel, die sich unglücklich in der Vorrunde dem VfR Süßen 
beugen mussten. Dem SV Jungingen gelang es, sich auf 
Platz 5 im Endklassement zu platzieren. Die F-Junioren wa-
ren von allen Mannschaften die torhungrigsten, 89 Tore in 
23 Spielen sind ein eindeutiges Indiz dafür.
Den Abschluss der Turniertage bildeten die Bambini. 4 
Mannschaften spielten am Sonntag, 08.01., am Nachmit-
tag in Hin- und Rückspielen den Turniersieger aus. Letzt-
lich sicherte sich der VfB Ulm mit 6 Siegen die Siegertro-
phäe, denn sie gewannen vor der SG Nellingen und dem 
SV Amstetten. Das Team des Gastgebers reihte sich hinter 
den Gastmannschaften ein. 63 Tore in 12 Spielen sind ein 
Beleg für offensive Spielweise und starke Stürmer.
Bei allen Turnieren, von den Aktiven bis zu den Bambini 
kam es zu keinerlei Reibereien oder Auseinandersetzun-
gen. So kann der Veranstalter nur allen Mannschaften für 
die faire Spielweise danken und hofft auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.

A-Junioren
Hallenturnier des Förderverein Fußball (SC Lehr/
SV Jungingen/SV Mähringen) im Ulmer Norden
Einen schwachen Auftritt hatten unsere A-Junioren beim 
Turnier im Ulmer Norden. Mit 6 Niederlagen wurde nur der 
letzte Platz erreicht. Den einzigen Treffer erzielte Daniel 
Schimpf.
Aufgebot: Manuel Wittlinger, Michael Klaus, Peter Sieben-
haar, Florian Rasch, Florian Schimpf, Daniel Schimpf, Dani-
el Schlechter, Jurij Fedotov, Alessandro Gadaleta.
Hallenturnier SSC Stubersheim
Licht und Schatten wechselten sich in den Spielen unserer 
A-Junioren beim eigenen Turnier ab. Am Ende des Turniers 
belegte man mit 1 Sieg, 2 Unentschieden und 3 Niederla-
gen den 6. Platz von 7 Teams. Die Tore erzielten: Julian 
Kiefer (5), Michael Klaus (2) und Daniel Schimpf.
Aufgebot: Manuel Wittlinger, Michael Klaus, Florian Rasch, 
Daniel Schimpf, Jurij Fedotov, Manuel Dauner, Benjamin 
Bollinger, Julian Kiefer.
Hallenturnier TSV Beimerstetten
Zum Abschluss der Hallenturniere in diesem Winter beleg-
ten die A-Junioren einen guten 4. Platz von 8 teilnehmen-
den Mannschaften. Mit 3 Unentschieden in der Vorrunde 
belegten wir den 2. Platz und qualifizierten uns fürs Halb-
finale. Unglücklich wurde dieses Spiel gegen den VFL Ulm/
Neu-Ulm mit 1:2 verloren. Im Spiel um Platz 3 und 4 war 
dann die Luft raus und die TSF Ludwigsfeld konnte mit 4:0 
deutlich gewinnen. 
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Wir sind mit der Mannschaftsleistung sehr zufrieden und 
freuen uns zum Abschluss über dieses Ergebnis. Die Tore 
erzielten: Julian Kiefer (3), Alessandro Gadaleta.
Aufgebot: Manuel Wittlinger, Michael Klaus, Florian Rasch, 
Florian Schimpf, Daniel Schlechter, Julian Kiefer, Alessandro 
Gadaleta, Peter Siebenhaar.

E-Junioren
Hallenturnier SSC Stubersheim
Eine starke kämpferische Leistung zeigten unsere E-Juni-
oren beim eigenen Turnier in Stubersheim. Obwohl nur der 
letzte Platz in der Endabrechnung erreicht werden konnte, 
fighteten die Jungs von der ersten bis zur letzten Minute 
und verloren teilweise sehr unglücklich. Trotzdem hatte 
man das Gefühl, dass das Team Spaß an diesem Turnier 
hatte und gewillt war, sich den anderen Mannschaften zu 
stellen, obwohl man ohne Auswechselspieler antreten mus-
ste. Die Tore erzielten: Axel Schrag und Robin Schieß.
Aufgebot: Willi Werner, Simon Hagmeier, Tim Semle, Axel 
Schrag, Paul Mayländer, Robin Schieß.
Jugendleiter, Andreas Schimpf

Aktiven-Hallenturnier des SSC in der Aurainhalle  
Amstetten am 06. Januar 2012
Am Freitag, 06.01., abends trafen sich die Aktiven zu ei-
nem freundschaftlichen Kräftemessen. Das Turnier wel-
ches mehr dem Spaß- und Freundschaftszweck diente und 
ohne Startgeld veranstaltet wurde, gewann der VFL Ger-
stetten II vor dem TSV Gussenstadt. Auf Platz 3 landete 
die SGM Beimerstetten/Tomerdingen. Die weiteren Plätze 
gingen an den SV Amstetten, den SSC Stubersheim und 
den SV Feldstetten. Als um 22.30 Uhr das Turnier nach 
15 Spielen zu Ende ging, waren insgesamt 59 Tore erzielt. 
Spannende und faire Spiele rundeten das Gesamtbild eines 
gelungenen Turnieres ab.
Vielen Dank allen Helfern, allen voran die Familien Hezler, 
Natran und Schiller für die Unterstützung bei der Planung, 
Organisation und Durchführung dieses Turniers.
Abteilungsleiter Tobias Nagel

GESANGVEREIN  REUTTI	
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 27. Januar 2012
Am Freitag, 27. Januar 2012 um 20 Uhr findet 
die Hauptversammlung des Gesangvereins Reutti e.V. in 
der Schule in Reutti statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung

Begrüßung und Bericht des Vorstands1.	
Jahresbericht der Schriftführerin2.	
Kassenbericht3.	
Bericht der Kassenprüfer4.	
Aussprache und Entlastung5.	
Bericht des Chorleiters6.	
Jahresprogramm 20127.	
Verschiedenes8.	
Gemeinsames Essen und gemütliches Beisammensein9.	

Zu der Hauptversammlung können Anträge und Vorschlä-
ge bis Freitag, 20. Januar 2012 beim Vorstand abgegeben 
werden.
Über einen zahlreichen Besuch der Hauptversammlung 
würden wir uns freuen.
Bitte beachten Sie, dass die Hauptversammlung am 27. Ja-
nuar 2012 stattfindet, nicht wie letzte Woche versehent-
lich falsch angekündigt am 27. Februar 2012.
Gesangverein Reutti e.V.
Thomas Aigner, 1.Vorsitzender

GESANGVEREIN  STUBERSHEIM	
EINLADUNG zur 59. Jahreshauptversammlung 
des Gesangverein Stubersheim e.V.
alle aktiven und fördernden Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins sind herzlich eingeladen 
zur diesjährigen Mitgliederhauptversammlung:

Samstag, 28. Januar 2012
Gemeindehalle Stubersheim

Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:

Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden1.	
Jahresbericht der Chorleiterin2.	
Jahresbericht des Schriftführers3.	
Jahresbericht des Finanzvorstandes4.	
Bericht der Kassenprüfer5.	
Entlastung der Vorstandschaft6.	
Wahlen7.	
Beitragsanpassung (Beschluss Mitgliedsbeitrag)8.	
Verschiedenes (Terminvorschau, 9.	
Gesprächsmöglichkeit ...)

Schriftliche Anträge sind bis spätestens zwei Tage vor 
der Versammlung an einen der 1.Vorsitzenden (Andreas 
Schmid, Bernd Wachter, Achim Renner) zu richten!

LANDFRAUENVEREIN	  
AMSTETTEN
Lichtstube, Fr. 20.01.2012, 14.30 Uhr
Zur ersten Lichtstube im neuen Jahr kommt Frau Elke Baum-
holzer zu uns. Mit Spaß wollen wir unsere Gehirnzellen in 
Schwung bringen.
Wer noch einen Kuchen backen kann, bitte bei M. Schöll 
(Tel. 71245) melden.

LANDFRAUENVEREIN	  
URSPRING – REUTTI
Vortrag
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, deren Ehepartner 
und wenn Sie interessiert sind, kommen Sie als Gast zum 
Vortrag von Frau Bissinger „Top im Kopf“ am Mittwoch, 
25. Januar 2012 um 14.00 Uhr ins Gemeindehaus in Ra-
delstetten. Bitte anmelden bei Frau Seybold-Ehret (Tel. 311) 
wegen Fahrgemeinschaften.

LANDFRAUENVEREIN	  
BRÄUNISHEIM
Zu unserer traditionellen abendlichen Winterwanderung 
treffen wir uns am Mittwoch, den 25. Januar um 18 Uhr 
am Gemeinderaum. Den Abend lassen wir ab 18.45 Uhr 
im Gasthaus Lamm in Bräunisheim, wo wir uns mit den 
Nichtwanderern treffen, bei einem gemütlichen Vesper 
ausklingen. 
Bitte den Jahresbeitrag von 20.- Euro bis spätestens 31. 
Januar bei unserer Kassiererin Sabine Bicheler abgeben.

V d K	  
ORTSVERBAND  AMSTETTEN
Ab 2012 mehr Mindestlohn in der Pflege
Seit August 2010 gibt es in Deutschland für Be-
schäftigte der Pflegebranche einen gesetzlichen Mindest-
lohn. Er sieht für die rund 560 000 Arbeitnehmer in Pflege-
heimen und bei ambulanten Diensten einen Stundenlohn 
von derzeit mindestens 8,50 Euro (West) und 7,50 Euro 
(Ost) vor, sofern die Mitarbeiter überwiegend pflegerische 
Leistungen erbringen. Ausgenommen vom Mindestlohn 
sind Auszubildende, Praktikanten, Hauswirtschaftskräfte 
und Demenzbetreuer sowie Beschäftigte in Privathaushal-
ten. Der Pflegemindestlohn wird ab Januar 2012 um 25 
Cent angehoben, ab Juli 2013 soll wiederum eine Erhöhung 
um 25 Cent erfolgen. 



Seite 12 . Ausgabe 03 . Donnerstag, 19. Januar 2012 A M T S B L A T T

Forstbetriebsgemeinschaft Ulmer Alb w.V.
Mitgliederversammlung
Die FBG Ulmer Alb w.V. lädt ihre Mitglieder und interessier-
te Waldbesitzer zu ihrer 22. ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 3. Februar 2012 um 13.30 h in 
die Albhalle in Altheim/Alb ein und bittet um zahlreiche 
Teilnahme:
Tagesordnung:

Begrüßung, Grußworte der Gäste1.	
Berichte des Vorstandes, des Schriftführers, des Ge-2.	
schäftsführers und der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstandes 3.	
Vortrag „Holzpreisverhandlung und Preisfindung “ (Herr 4.	
Ltd. Forstdirektor Hans-Joachim Hormel, RP Tübingen)
Vortrag „Steuerrecht in der Forstwirtschaft“ (Ernst 5.	
Scheuerle, Steuerberater Voigt & Scheuerle, Langenau)
Holzmarktbericht (Herr Herrmann, Fachdienst Forst- 6.	
und Naturschutz) 
Aktuelles aus der Forstpolitik (Jerg Hilt, Forstkammer)7.	
Anträge, Kassenvoranschlag und Beschlussfassung 8.	
Verschiedenes9.	

Ende gegen 17.00h-Vorschläge zur Änderung der Tages-
ordnung können bis 25.01.2012 berücksichtigt werden

Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e. V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Kreisbauern-
verbandes Ulm-Ehingen e. V. findet am Freitag, 27.01.2012, 
im Bürgersaal Dornstadt statt, Beginn ist 10:30 Uhr mit ei-
nem kleinen Imbiss. Das Hauptreferat hält Herr Michael 
Horsch, Geschäftsführender Gesellschafter HORSCH-Ma-
schinen GmbH, zum Thema Globales Umfeld – Auswir-
kungen auf die Agrarwirtschaft.
An alle Mitglieder ergeht herzliche Einladung.
Kreisobmann Hans Götz

Seminar: Crashkurs Hauswirtschaft
Den Haushalt erfolgreich managen
Den häuslichen Alltag in den Griff zu bekommen, erfor-
dert es einiges an Fachwissen und Management. Doch wie 
macht man es richtig? Um für das Waschen, Putzen und 
Kochen mit möglichst weinig Zeit und Geld ein bestmögli-
ches Ergebnis zu erreichen, darüber informiert ein Seminar 
des Fachdienstes Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-
Donau-Kreis.
Es findet jeweils donnerstags am 2. Februar, 9. Februar 
und 16. Februar 2012 beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
Schillerstraße 30 in Ulm von 9 bis 12:30 Uhr oder von 18 
bis 21:30 Uhr statt. 
Anmeldungen und Informationen:
Anmelden kann man sich bis einschließlich Freitag, 27. 
Januar 2012 beim Fachdienst Landwirtschaft des Landrat-
samtes unter der Telefonnummer 07 31 / 1 85-30 98. Dort 
gibt es auch weitere Informationen zum Seminar.

19. Januar	 WMF Komm.zentrum, Kulturverein Geislin-
gen e. V., Konzert mit Christian Segmehl 
(Saxophon) und Ingo Dannhorn (Klavier), 
20 Uhr

21. Januar	 Rätsche im Schlachthof, Philipp Weber 
„Futter“ – Kabarett, 20.30 Uhr

25. Januar	 Jahnhalle, Reset Production, THE MAGIC 
TENORS, 19.30 Uhr  

Evangelisches Kreisbildungswerk  
Blaubeuren/Ulm
TREFF – ALLEINERZIEHENDE + GETRENNTLEBENDE
Infos – Kontakte – Gespräche
nächstes Treffen: 
Samstag, 4. Februar 2012 – 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Blaubeuren, Matthäus-Alber-Haus
mit Kinderbetreuung
Information/Anmeldung:
Gabriele Leibold
Fon 07321 / 961703

Robert Bosch Ausstellung
Die Ausstellung „Robert Bosch – vom Wirtssohn zum Welt-
unternehmer“ im sanierten Langenauer Bahnhof bringt 
den Gründer der Firma Bosch und deren Entwicklungen, 
aber auch Robert Bosch als Privatmensch näher. Von seiner 
Kindheit und Jugendzeit geht die Ausstellung zum Unter-
nehmer über die eigene Familie, seine Vorlieben und poli-
tischen Ansichten. Er wurde 1861 im heutigen Langenauer 
Ortsteil Albeck geboren. Einiges ist bekannt, anderes viel-
leicht neu in der Ausstellung, die von dem Historiker, Dr. 
Uwe Schmidt, konzipiert wurde. Sie ist nur noch bis zum 
29. Januar 2012 jeweils donnerstags von 14 bis 19 Uhr so-
wie samstags und sonntags von 14 bis 17 Uhr zu sehen.

SCHÜTZENVEREIN 
ETTLENSCHIESS
Termine:
Luftgewehr:
Fr. 20.01: Machtolsheim Damen – Ettlenschieß 4
Abfahrt 19:45 Uhr
Fr. 27.01: neutral - Ettlenschieß 5   
Di. 24.01: Neenstetten – Jugend 2, Abfahrt 18:45 Uhr
Mi. 25.01: Rammingen – Jugend 3, Abfahrt 18:30 Uhr   
Sportpistole:
So. 12.02: Ettlenschieß 2 – Sonderbuch 1
So. 12.02: Ehrenstein - Ettlenschieß 3, 
Abfahrt 09:30 Uhr 

Ergebnisse Rundenwettkämpfe
Luftgewehr:
Oberkirchberg 1 – Ettlenschieß 1                               2:3
Jürgen Urban 365R, Marina Seitz 359R, Nicole Abel 351R, 
Alexander Maier 346R, Stanislav Celofiga 316R
Luftpistole:
Ettlenschieß 1 – Albeck                               1374 – 1396
Willi Schanz 348R, Harald Seeßle 348R, Jörg Fiseli 344R, 
Egon Abel 334R, Ralf Häberle 334R
Ettlenschieß 2 – Dornstadt-Bollingen          1302 – 1392
Bernd Godau 343R, Richard Koch 326R, Willi Häberle 319R, 
Georg Glöckler 314R, Jürgen Rapp 313R, Hans Maier 300R
Sportpistole:
Erolzheim 1 – Ettlenschieß 1                           835 - 783
Ralf Häberle 270R, Willi Schanz 259R, Klaus Klee 254R, 
Uwe Häckel 253R, Jörg Fiseli 251R
Ettlenschieß 2 –                                                         795
Jörg Schneller280R, Michael Köpf 259R, Jörg Müller 256R, 
Horst Urban 247R, Jürgen Schäfer 244R, Oliver Ridder 
229R
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Ettlenschieß 3 – Langenau 3                            767 – 801
Egon Abel 258R, Gerd Hagenmaier 257R, Andreas Krausch 
252R, Jürgen Rapp 247R, Hans Maier 245R, Erwin Uhl 
223R

C D U 
GEMEINDEVERBAND  AMSTETTEN / 
LONSEE
„90 Minuten Politik“
Wir laden alle politisch Interessierten im Bereich der Ulmer 
Alb zu einer Veranstaltung mit unserer Bundestagsabge-
ordneten, Frau Bundesministerin Dr. Annette Schavan 
am Montag, 23. Januar von 19.30 Uhr-21.00 Uhr in den 
Gasthof „Kreuz“ in Dornstadt ein. Frau Dr. Schavan spricht 
über „Aktuelle Themen der Bundespolitik“ und steht im An-
schluss an den Vortrag für Ihre Fragen zur Verfügung.
Über diese Veranstaltung freuen wir uns. Nutzen Sie die 
Chance, ein Mitglied des Bundeskabinetts vor Ort zu erle-
ben und Ihre Wünsche und Anregungen einzubringen.
Franz Kreutle-Wolf, Pressebeauftragter

Ulmer Sabres starten in die Rückrunde
Am kommenden Samstag, 21. Jan. 2012 erwarten die 
Rollstuhlbasketballer der TSG Söflingen zu Ihrem Re-
gionalliga-Heimspieltag schwierige Spiele gegen Lan-
gensteinbach (10:00) und Regensburg (14:00).
Die Ulmer Rollstuhlbasketballer sind die Überraschungs-
mannschaft der Regional-Liga: Der Aufsteiger konnte alle 
Spiele der Hinrunde gewinnen und startet als ungeschla-
gener Herbstmeister am Samstag in die Rückrunde. „Es 
wird spannend, wo die Reise hingeht“ kommentiert Trainer 
Manfred Wolf. Sollten die Sabres bis zum Ende ganz oben 
stehen, winkt der Aufstieg in die zweite Bundesliga. Dafür 
möchte Captain Claus Lindenthal alle Kräfte mobilisieren: 
„Wir lassen uns von da oben nicht so leicht vertreiben!“. 
Zunächst stehen am kommenden Samstag zwei schwere 
Spiele gegen Langensteinbach und Regensburg an. Neben 
spannenden Spielen erwartet die Zuschauer natürlich die 
gewohnt gute Bewirtung.
10:00 Ulm-Langensteinbach
12:00 Regensburg-Langensteinbach
14:00 Ulm-Regensburg
Alle Spiele finden auf dem Sportgelände der TSG Söflingen, 
Harthauser-Straße 99 in 89081 Ulm statt.
Die Ulmer Sabres freuen sich auf Ihren Besuch!

Bund der Steuerzahler  
Baden-Württemberg e.V.
Neuregelung beim Kindergeld
Keine Einkommensprüfung bei volljährigen Kindern 
in Erstausbildung
Seit dem 1. Januar 2012 gilt eine wichtige Änderung beim 
Kindergeld. Wurde bis einschließlich 2011 für volljährige 
Kinder Kindergeld nur gezahlt bzw. ein Kinderfreibetrag 
gewährt, wenn diese noch in (Berufs-)ausbildung waren und 
ihre eigenen Einkünfte und Bezüge nicht mehr als 8.004 im 
Jahr Euro betragen haben, gibt es diese Einkommensgren-
ze nun nicht mehr. Darauf weist der Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg hin. 
Ein volljähriges Kind kann in der Regel bis zur Vollendung 
des 25. Lebensjahres nunmehr auch dann steuerlich be-
rücksichtigt werden, wenn es z.B. in einem Ausbildungs-
verhältnis höhere Einkünfte als 8.004 Euro hat. Dies gilt 
uneingeschränkt allerdings nur bis zum Abschluss einer 
erstmaligen Berufsausbildung oder eines Erststudiums. 
Nach Abschluss einer erstmaligen Berufsausbildung oder 
eines Erststudiums kann ein Kind unter bestimmten Vor-
aussetzungen allerdings weiterhin steuerlich berücksich-
tigt werden, sofern es weiterhin in Berufsausbildung ist, 
z.B. in einem Studium nach einer Ausbildung. 

Damit dürften künftig mehr Familien Anspruch auf Kinder-
geld bzw. einen Kinderfreibetrag haben als bisher, so der 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg.
Weitere ausführliche Informationen zu diesem Thema und 
zu vielen anderen aktuellen steuerlichen Änderungen fin-
den Steuerzahler in dem neuen kostenlosen Ratgeber des 
Bundes der Steuerzahler „Steueränderungen 2012“, der 
unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 0 76 77 78 be-
stellt werden kann. 

Agentur für Arbeit Ulm
Bei Kündigung sofort zur Arbeitsagentur
Auch Azubis ohne Übernahmegarantie sollten sich 
frühzeitig arbeitsuchend melden
Wer von seinem Arbeitgeber gekündigt wird oder einen 
Aufhebungsvertrag unterzeichnet, sollte sich umgehend 
bei der zuständigen Arbeitsagentur melden. Spätestens je-
doch 3 Monate, bevor das Arbeits- oder außerbetriebliche 
Ausbildungsverhältnis endet, müssen sich die Betroffenen 
bei der Agentur telefonisch oder gleich persönlich als ar-
beitsuchend gemeldet haben. Alternativ ist die Meldung 
auch Online über die JOBBÖRSE unter www.arbeitsagentur.
de möglich.
 „Wer eine betriebliche oder schulische Ausbildung ab-
solviert, ist zwar von dieser Bestimmung ausgenommen. 
Trotzdem empfehle ich auch Azubis, die von ihrem Aus-
bildungsbetrieb eventuell nicht übernommen werden kön-
nen, frühzeitig den Kontakt zur Agentur zu suchen. Denn 
dann kann die noch verbleibende Ausbildungszeit genutzt 
werden, um nach einem passenden Arbeitsplatz zu suchen 
und einen nahtlosen Übergang in das Berufsleben zu er-
möglichen“, erklärt Mario Vetter vom Kundenzentrum der 
Ulmer Arbeitsagentur.
Grundsätzlich soll mit der frühzeitigen Meldepflicht die 
Arbeitslosigkeit im Idealfall ganz vermieden werden. Fakt 
ist: Je länger jemand arbeitslos ist, umso schwieriger wird 
eine Integration in den Arbeitsmarkt. Deswegen, so Mario 
Vetter, liege eine frühzeitige Meldung bei der Agentur im 
ureigensten Interesse des Arbeitsuchenden. Wer sich nach 
einer Kündigung nicht an die „Drei-Monatsfrist“ hält, muss 
im Falle der Arbeitslosigkeit mit einer einwöchigen Sperr-
frist beim Bezug des Arbeitslosengeldes rechnen. Wer erst 
kurzfristig von seiner Entlassung erfährt, muss die Agentur 
spätestens drei Tage nach Zugang der Kündigung infor-
mieren. 
Bei der telefonischen Meldung wird mit dem Kunden ein 
Termin bei einem Arbeitsvermittler vereinbart, bei dem 
die persönliche Meldung nachgeholt wird. Zudem werden 
umgehend die wichtigsten Angaben zum Bewerberprofil 
aufgenommen. Wer sich über die JOBBÖRSE online meldet, 
erhält einen Rückruf, bei dem das weitere Vorgehen abge-
stimmt wird. „Der Vorteil der telefonischen oder Online-
Meldung liegt klar auf der Hand: Beides ist bequem von 
zu Hause aus möglich und die Anliegen der Betroffenen 
können ohne Wartezeit entgegen genommen werden“, so 
Mario Vetter.
Für die persönliche Meldung bei der Arbeitsagentur wer-
den Personalausweis oder Pass und eine aktuelle Meldebe-
scheinigung (nicht älter als drei Monate) benötigt. Außer-
dem sollten die Versicherungsnummer in der gesetzlichen 
Rentenversicherung und ein schriftlicher Lebenslauf mitge-
bracht werden.
Die Agentur für Arbeit ist von Montag bis Freitag von 8 bis 
18 Uhr unter der Servicenummer für Arbeitnehmer 01801 
555 111* erreichbar (*Preise: Festnetz 3,9 ct/min; Mobil-
funk max. 42 ct/min).


